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Zweimal jährlich – im Juni und Oktober – erscheint in der 
Dental Tribune das themenspezifische Fachblatt „Zahnärztliche
Assistenz“. Hier wird der gewachsenen Bedeutung von Dental -
hygienikerin, Zahnmedizinischer Fachassistentin und Helferin
innerhalb der Zahnarztpraxis Rechnung getragen. Ohne quali -
fizierte Mitarbeiter kann heute und auch zukünftig kein Zahn-
arzt mehr erfolgreich seine Praxis betreiben!
Patient und Schreibtisch: Die anspruchsvolle Arbeit der zahn-
ärztlichen Assistenten umfasst neben Dokumentation und 
Hygiene auch die Abrechnung sowie neue Techniken in Dia -
gnose und Therapie. Während der Zahnbehandlung assistiert
eine ZFA dem Zahnarzt, sie führt aber auch eigenständig die

ihr übertragenen und ihrer Qualifikation entsprechenden Tätig -
keiten durch. Das gesamte Spektrum der Praxisorganisation
– von der Anmeldung über die Waren beschaffung bis hin zur
Gerätewartung – sowie kleine Labor arbeiten und Röntgenauf-
nahmen gehören ebenso zu ihrem Aufgabenrepertoire.
Alle diese Themenbereiche werden in der neuen Publikation
aufgegriffen. Weiterhin gibt es Beiträge zu Messen und Ver-
anstaltungen sowie Einblicke in den Berufsalltag von DH, 
ZMF und ZMP. 
Aktuelle Informationen gepaart mit Fachbeiträgen aus Wissen-
schaft und Arbeitsalltag – die „Zahnä   rztliche Assistenz“ hat
gezielt das Praxisteam im Blick.
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Gefährdete Azubis Professioneller Eindruck Abwehrkräfte stärken
35 37 44

Arbeitnehmer dürfen auch arbeiten 
gehen, wenn sie krankgeschrieben 
sind. Wie der Deutsche Industrie-
und Handelskammertag (DIHK) 
mitteilte, sei die Krankschreibung 

lediglich eine Prognose des Arz-
tes, wann der Betreffende wieder 
arbeitsfähig sein wird. Ist der Ar-
beitnehmer eher gesund, darf er 
auch trotz Krankschreibung seiner 

Tätigkeit wieder nachgehen. Dafür 
muss er sich vom Arzt nicht extra 
„gesundschreiben“ lassen. Anders 
sieht es bei sehr ansteckenden 
Krankheiten aus: Hier muss der Ar-
beitnehmer so lange zu Hause blei-
ben, wie es der Arzt empfi ehlt, auch 
wenn er sich fi t fühlt. Grundsätzlich 
ist der erkrankte Arbeitnehmer in 
der Pfl icht, seine Genesung durch 
das eigene Verhalten zu unter-
stützen. Er sollte sich also schonen 
und den Empfehlungen des Arztes 
folgen. Hält sich der Krankgeschrie-
bene nicht daran, kann eine Ab-
mahnung drohen. Darüber hinaus 
hat die Mitteilung über die Arbeits-
unfähigkeit an den Arbeitgeber un-
mittelbar zu erfolgen. Es reicht nicht 
aus, sich erst nach dem eigentlichen 
Arbeitsbeginn krankzumelden. Der 
Arbeitgeber muss die Chance erhal-
ten, Ersatz zu organisieren.

Quelle: IHK Darmstadt, DIHK

Glaubt man den 
soeben veröffentlich-

ten Ergebnissen einer Studie der Ame-
rican Academy of Periodontology, so 
sind amerikanische Patienten ihrem 
Zahnarzt gegenüber nicht ganz ehr-
lich, wenn es um die persönliche 
Mundhygiene und das Thema Zahn-
seide geht. Mehr als ein Viertel (27 
Prozent) der Befragten gaben dies 
im Rahmen einer Onlineumfrage of-
fen und ehrlich zu. Für viele ist die 
tägliche Prozedur mit dem dünnen 
Prophylaxehelfer sogar so anstren-
gend, dass sie lieber das WC rei-
nigen (14 Prozent), den Abwasch 
erledigen (18 Prozent), die Steuer-
erklärung machen (9 Prozent) oder 
stundenlang im Stau stehen (9 Pro-
zent), statt die Zahnzwischenräume 

auf Vordermann zu bringen. Dabei 
ist gerade die tägliche Mundhygiene 
im Zusammenspiel mit der Reinigung 
der Interdentalräume ein wichtiger 
Bestandteil bei der Vorsorge rund 
um Karies & Co.

Dabei können ungepfl egte Zähne 
einer zwischenmenschlichen Bezie-
hung schnell den Garaus machen, 
besonders in der Kennenlernphase. 
Auch dies legen die aktuellen Ergeb-
nisse offen. So gaben drei von fünf 
Erwachsenen an, dass die Mundge-
sundheit des Partners – auch in Bezug 
auf die Intimität – eine sehr große Rolle 
spielt, während mehr als ein Drittel 
der Amerikaner angaben, dass ein 
Lächeln das erste sei, worauf sie beim 
ersten Aufeinandertreffen achten. 
Quelle: ZWP online
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Zahnpfl ege in den USA 
Umfrage unter erwachsenen Amerikanern offenbart Hygienedefi zite.
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Arbeit mit Krankenschein
Krankschreibung ist kein Arbeitsverbot.

Fakten: Im Jahr 2014 ließen sich deutsche 

Arbeitnehmer durchschnittlich 9,5 Arbeits-

tage krankschreiben. Häufigste Gründe 

waren Rückenbeschwerden, Erkältungen 

und psychische Probleme.

ANZEIGE

Waterpik® Munddusche 
Ultra Professional WP- 100E4

€ 119,95*
PZN 06414599 

Waterpik® Dental-Center 
Complete Care WP- 900E

€ 199,00*
PZN 09778646 

XiroDesept® XD-12 
Antibakterielle 

Einmal-Fertiglösung 0,06% CHX im Set 
mit 12 Portionsflaschen à 50 ml

€ 23,45*
PZN 11018606 

Waterpik® Munddusche 
de Luxe WP- 660E

€ 165,00*
PZN 10993924

XiroDesept®
Alkoholfrei

• fördert die Wundheilung, 

• schützt gezielt vor Zahnfleisch-
 entzündungen und Parodontitis, 

• sorgt für optimale Implantat-Pflege,

• zur einfachen Anwendung 
 mit Waterpik® Mundduschen

*unverb. Preisempfehlung zum Zeitpunkt der Drucklegung

Berliner Ring 163 B 
D-64625 Bensheim
Tel. 06251 - 9328 - 10
Fax 06251 - 9328 - 93
E-mail info@intersante.de
Internet www.intersante.de

Eine wissenschftlich belegte Empfehlung 
für gesündere Zähne, gesünderes Zahnfleisch
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Beilagen sind der Zeitschrift lose bei-
gelegte Blätter, Karten oder Prospekte,
die auch zum Bund angeklebte Post-
karten oder Warenproben enthalten
 können. Inhalt und Gestaltung der Bei-
lagen müssen vor Drucklegung mit dem
Verlag abgestimmt werden. Der Auftrag -
geber kann die Beilage bei der OEMUS
MEDIA AG produzieren lassen oder ver-
arbeitungsfertig an liefern. Preise für die
Herstellung von Beilagen durch den
Verlag erhalten Sie auf Anfrage.

B x H 
Stopper: 97 x 55
Stopper: 97 x 147
Preis (klein): 650€
Preis (groß): 1.250€

Titel
6-spaltig B x H 
Satzspiegel: 326 x 208
Anschnitt: 326 x 227
Preis: 3.400€

Economy2

3-spaltig B x H 
Satzspiegel: 147 x 208
Anschnitt: 162 x 227
Preis: 2.150€

Economy
10-spaltig B x H 
Satzspiegel: 529 x 368
Anschnitt: 560 x 400
Preis: 5.450€

2/1

5-spaltig B x H 
Satzspiegel: 249 x 368
Anschnitt: 280 x 400
Preis: 3.450€

1/1
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2 x 1/2
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5-spaltig B x H 
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Preis: 1.850€
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Anschnitt: 112 x 400
Preis: 1.850€
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2-seitige Beilagen müssen ein Papiergewicht von mindestens 150 g/m2 aufweisen.
* Abhängig vom Buchungsstand und dem Gesamtgewicht der Ausgabe (Kosten auf Anfrage).

Preis über 25 g auf Anfrage

Teilbeilagen nach Nielsen-Gebieten ab 10.000 Exemplaren und
Mehrgewichte auf  Anfrage. Die gesetzliche Mehrwertsteuer wird
auf den Netto-Rechnungsbetrag aufgeschlagen.

Kalkulationsauflage 20.000 zzgl. 5 % | Druckereiadressen auf Anfrage

Preis bis 25 g 
109,– €

pro Tsd. Stk. zzgl. Postgebühren*

Höchstformat
190 x 270 mm

Mindestformat
90 x 145 mm

Für die Veröffentlichung fertig konfektioniert angelieferter Beilagen
bei  Vollbelegung der jeweils gesamten Auflage

Beilagen müssen einwandfrei ver-
packt und maschinell verarbei-
tungsfähig sowie eindeutig für 
Objekt und Ausgabe gekennzeich-
net, bis spätestens 14 Tage vor 
Erscheinungstermin frei geliefert
werden. 
Ein Belegexemplar der Bei lagen
und Beikleber mit Publikations-
kennung ist an den Verlag, Ab -
teilung Anzeigendisposition, zu
senden!
Verbindliche Muster vor Auftrags -
erteilung unbedingt erforderlich.

Preis Format Anlieferung

Alle Anschnittformate zzgl. + 3 mm Beschnitt.


